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26.06.2025 

An die Anwohner des Lärmschutzwalls beim  
Wohngebiet Bannholz Nord 
 
 
 
 
Wir bitten um Ihre Mithilfe bei der Erhaltung  
und dem Schutz der Lebensräume auf dem Lärmschutzwall  
westlich des Bannholzes 
 

 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
guten Tag liebe Bürgerschaft, 
 
mit diesem Schreiben bitten wir um Ihre Mithilfe, damit der 
Lärmschutzwall im Westen des Wohngebietes Bannholz Nord, dauerhaft 
sowohl der Tierwelt als auch der Erholung von Menschen dienen kann. 
 
Im Zusammenhang mit dem Baugebiet Ziegelhöhe wurden zahlreiche 
artenschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahmen auf dem Lärmschutzwall 
westlich des Wohngebiets Bannholz Nord durchgeführt: 

 Anlage von Lebensräumen (Habitate) für Eidechsen aus Totholz, 
Sand- und Steinflächen. 

 Pflege der Gehölze und Wiesenflächen, damit diese für Brutvögel 
wie die Goldammer ein geeigneter Lebensraum darstellen.  

 
Leider mussten wir wiederholt feststellen, dass die Quartiere infolge von 
Freizeitnutzungen (Gruppentreffen, Lagerfeuer, etc.) stark beeinträchtigt 
wurden. Dabei haben die aufgestellten Schilder, mit der Beschreibung der 
zu schützenden Tierarten und ihres Lebensraumes bisher nicht zu einer 
Verbesserung geführt. Die Stadt Mühlacker wird das Gebiet daher 
weiterhin engmaschig kontrollieren.  
 
Falls die Maßnahmen Beschilderung, Kontrolle und Öffentlichkeitsarbeit 
nicht greifen, wird es unter Umständen unvermeidlich sein, Einzäunungen 
vorzunehmen und den Zugang der Bevölkerung zum Lärmschutzwall 
abzusperren. 
 



Das Aufstellen von Zäunen zum Schutz der Lebensräume möchten wir gerne vermeiden. Daher 
bitten wir darum den Lärmschutzwall nicht als Treffpunkt („Party-Location“) und zum 
dauerhaften Aufenthalt zu nutzen. Insbesondere dürfen die extra für die Eidechsen angelegten 
Lebensrauminseln nicht betreten und verändert werden. Sollten Sie entsprechende 
Handlungen beobachten, machen Sie gerne auf die Artenschutzthematik aufmerksam oder 
geben Sie der Stadtverwaltung Bescheid. 
 
 
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 
 

Armin Dauner 
Bürgermeister 
 
Mehrfertigung: 
 Planungs- und Baurechtsamt 
 Ortspolizeibehörde 

 
Anlage: 
Übersichtslageplan – Lage des Lärmschutzwalles 

 


